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Halle und Umgebung
Halle a 20 Märxz

Die Sartenſtadtbewegung
Jn den Räumen des Neumarkt Schützenhauſes fand

geſtern abend die zweite öffentliche Verſammlung der Orts
gruppe Halle der Deutſchen Gartenſtadtgeſellſchaft ſtatt Der
Vorſitzende des Ausſchuſſes Profeſſor Steinbrück führte

ngsa he u a aus Jm letzten Jahre
uß reiche Arbeit geleiſtet namentlich um nach

pa Gelände für die geplante Gartenſtadt Aus
ſhau zu halten Zuletzt iſt man auf den Pfarracker von
Trotha verfallen und ſteht wegen des Ankaufs von 21 Morgen
davon mit dem Eigentümer in Unterhandlung Die Geſell
ſchaftsform in der ſich die Gartenſtadtbewohner konſtituieren
werden ſoll die einer Aktiengeſellſchaft ſein da dieſe Geſell

ſchaftsart erhebliche Vorteile vor der Genoſſenſchaft voraus
hat Und zwar ſoll es eine gemeinnützige Aktiengeſellſchaft
werden deshalb ſoll die Dividende nie mehr betragen als
4 Prozent und der Aufſichtsrat keinerlei Entſchädigung er
halten Die Mieten ſollen ſich in einer Durchſchnittshöhe
von 360 Mark bewegen als Form der Miete iſt die Erbmiete
vorgeſehen Eine Kündigung ift dann nur ſeitens des
Mieters möglich ſeitens des Vermieters nicht Die Lage
des in Ausſicht genommenen Grundſtücks muß als günſtig be
zeichnet werden auch die Eiſenbahn ſtört nicht Den Haus
beſitzern ſoll keine Konkurrenz gemacht werden

Darauf ergriff Regierungsbaumeiſter Kallmeyer das
Wort einem ausführlichen Vortrag über die geplanteJenſtadt bei Trotha Das Ziel der Gartenſtadtbewegung

ſo ſagte er etwa ſei die Gründung einer Aktiengeſellſchaft
zur Erbauung einer Gartenſtadt Die Grundſätze
der Gartenſtadt ſeien freiräumige Bebauung Gemeinnützig
keit und Ausſchließung der Spekulation Ueber die Gemein
nützigkeit des Unternehmens hat der Vorſitzende bereits ge
ſprochen Die Spekulation ſoll dadurch ausgeſchloſſen werden
daß die Geſellſchaft ſich bei einem eventuellen Verkauf das
Wiederkaufsrecht wahrt Sie ſoll nach dem zu ſchaffenden
Vertrage das Recht haben die verkauften Grundſtücke falls
der Verkäufer die Abſicht haben ſollte ſie weiter zu verkaufen
zum Beſchaffungspreis zuzüglich des Wertes der Erhöhung
und abzüglich etwaiger dafür gemachten Aufwendungen
zurückzukaufen Auch die Weitervermietung auf ſpekulativer
Grundlage ſoll ausgeſchloſſen werden Freiräumigkeit iſt
die Bebauung eines Grundſtückes mit möglichſt viel Frei
raum die Siedelung ſoll ausſehen wie ein Garten zu
muß ein eingehender Bebauungsplan feſtgelegt werden
Denn die Siedelungen ſollen nicht nur nützlich ſondern auch
äſthetiſch ſein Es muß beſonders dabei auf die Architektur
geachtet werden die beſonders mit Rückſicht auf die kleinen
Fronten möglichſt einheitlich zu ſein hat Und doch darf keine
Monotonie herrſchen Man hat dafür den Ausweg gefunden
die Baufluchten zu wechſeln einzelne Häuſer zurückzubauen
einzelne vorzurücken An der Hand von Lichtbildern beſpricht
der Redner nun im einzelnen den Ort an dem die Garten
ſtadt entſtehen ſoll Das in Ausſicht genommene Gelände in
Trotha wird diesſeits der Halberſtädter Eiſenbahn von der
Seebener und Mözgzlicher Straße jenſeits vom Küttener Weg
begrenzt Diesſeits der Bahn wird das Grundſtück eine Größe
von 9 Morgen haben den zehnten Morgen hat ſich die Pfarr
gemeinde zur Erbauung eines Pfarrhauſes zurückbehalten
Die Lage des Grundſtückes iſt beſonders günſtig mit Rückſicht
auf die Entwicklungsmöglichkeit die die Stadt Halle hier
bietet Die Schattenſeiten des Grundſtücks ſind die enormen
Straßenlaſten die 200 Mark pro Meter betragen Man hofft
allerdings daß die Stadt nicht auf ihrem Recht der ſofortigen
Hinterlegung der Straßenlaſten beſtehen wird Der Redner
ſchildert dann die Gartenſtadt in ihren Einzelheiten Eine
ſchmale Straße führt vom nahen Haltepunkt der Stadtbahn
in das Herz des Baublocks auf eine platzartige Erweiterung
die im Jntereſſe der Freiräumigkeit geboten erſcheint An
der Bahn und an den Eingangsecken ſollen einige zuſammen
hängende Gebäude errichtet werden die zum Teil ihrer gün

ſtigen Lage wegen auch Verkaufsläben erhalten ſollen Die
Straßen ſollen ſo angelegt werden daß man mit einem kurzen
Rundgang gleich ein geſchloſſenes Bild der Siedelung be
kommt Die Aufteilung des Geländes jenſeits der Bahn iſt
noch nicht genau feſtgeſtellt doch ſcheinen auch hier die Aus
ſichten günſtig zu ſein namentlich was die Zahl der Grund
tücke anbelangt Exfreulich iſt daß hier eine große Zahl der
Gebäude von Oſten nach Weſten zu liegt Darauf t der
Redner eingehende Zahlenangaben über die Kalkulgtion
der Morgen des Geländes diesſeits der Bahn koſtet 6000 Mk
r der Bahn 3000 Mk Als Geſamtpreis würde ſich

er die Summe von 91 000 Mk ergeben alſo im Durch
ſchnitt pro Quadratmeter diesſeits der Bahn 235 Mk jen
ſeits 1,18 Mk Dazu kommen das abzuziehende Straßenland
und die Koſten für den Straßenausbau Kaufbedingung iſt
eine Anzahlung von 25000 Mk in bar die als Sicherheit
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ſtehen bleiben Die Straßenbaukoſten betragen für den vor
deren Teil 66 Grundſtücke 50 000 Mk für den hinteren
Teil 104 Grundſtücke 60 65 000 Mk Die inneren Auf
ſchließungsſtraßen würden vor der Bahn 48 000 Mk erfordern
hinter der Bahn 70 000 Mk Dieſe Zahlen ſind vorfſichtig
berechnet da die Stadt bei der Befeſtigung der Straßen
hoffentlich nicht alle ſcharfen Anforderungen ſtellen wird
Es iſt für die 8 Meter breiten Straßen nur eine leichte Be
feſtigung vorgeſehen Die Grundſtücke erhalten ſämtlich
Waſſerleitung Kanaliſation und Gas Der Erwerb des vor
deren Teiles würde alſo ungefähr 150 000 Mk koſten der des
hinteren Teiles 170 000 Mk Das Bauprogramm iſt feſtgelegt
Es ſoll in 3 bis 4 Bauabſchnitten gebaut werden Durch
ſchnittlich würde das Quadratmeter alles in allem alſo etwa
11 Mk koſten bei kleineren Grundſtücken vielleicht nur 8 bis
9 Mk Bevorzugt werden die Kleinhäuſer Die Grundſtücks
größen ſchwanken zwiſchen 130 180 200 400 QOm Es ſollen
nach dem Plan 34 kleinſte Häuſer 10 größere 18 breitere
und 4 Ladengrundſtücke geſchaffen werden Jedes Haus wird
mit Spülküche und Badeeinrichtung verſehen Die Miete für
die kleineren Häuſer würde etwa 310 Mk betragen die für
die größten 600 Mk Der Redner zeigt dann noch eine Reihe
Muſterbilder aus anderen Gartenſtädten ſo aus Hellerau bei
Dresden Karlsruhe Weinheim i B

Darauf berichtet der Generalſekretär der Berliner
Gartenftadt Herr Otto eingehend über die Verſuche in
anderen Städten Er warnt vor allen Dingen davor ſich
in bezug auf luxuriöſe Einrichtungen allzu großen Jlluſionen
hinzugeben Man wohne aber in der Gartenſtadt immer noch
beſſer und geſünder als in einer Mietskaſerne Zum Schluß
hebt er den idealen Wert der Bewegung die Stärkung des
Heimatgefühls hervor und richtet an die kapitalkräftigen
ſgen den Appell das Anternehmen nach Kräften zu unter
tützen

Jn der darauffolgenden Diskuſſion wird ſeitens eines
Herren beſonders auf die Schwierigkeit der Geldbeſchaffung
hingewieſen Er unterſtützt daher die Aufforderung an die
begüterten Kreiſe mit ihrer Hilfe nicht zu kargen Die
Gartenſtadtanlagen in Hellerau ſeien zudem nicht das Jdeal
das ihm vorſchwebe Seinen Ausführungen treten die Herren
Kallmeyer und Otto entgegen der eine unter Hinweis auf
die ausführliche Rentabilitätsberechnung die aufgemacht wor
den iſt der andere unter nochmaliger Hervorhebung der Vor
züge der Gartenſtadt Herr Otto weiſt zum Schluß noch dar
auf hin daß in jüngſter Zeit auch in Erfurt die Gartenſtadt
bewegung ſeitens der Stadtverwaltung lebhafte Förderung
erfährt Darauf wird die Verſammlung geſchloſſen

Der kommungle Verein Halle Oſt
hielt geſtern abend im Oſtſtädter Geſellſchaftshaus ſeine
Monatsverſammlung ab die vom Vorſitzenden Herrn Ober
ingenieur Minner mit Bekanntgabe verſchiedener Eingänge
eingeleitet wurde Jm Anſchluß hieran hielt Herr Dr
Wolff Direktor des Statiſtiſchen Amtes einen inter
eſſanten Vortrag über Die amtliche Statiſtik

Die Ausführungen des Vorſitzenden erbrachten den
Nachweis wie wichtig die Statiſtik für das allgemeine Wirt
ſchaftsleben für Staat und Gemeinde iſt und für die Rot
wendigkeit durch die Statiſtik größere Menſchenmaſſen zu
beobachten Unter Ausſchaltung jeden ermüdenden Zahlen
materials zeigte Herr Wolff wie die geſchichtliche Entwicke
lung der heutigen Geſellſchaftsordnung im modernen Staate
die Aufhebung der Naturalabgaben und Einführung feſt
geregelter Steuerabgaben die Beſeitigung der Leibeigen
ſchaft und der Ehebeſchränkung und dafür die Einführung der
Freizügigkeit der Gewerbefreiheit c mit Unterſtützung durch
die Statiſtik erſt in geregelte Bahnen gebracht wurde und
wie nur mit Hilfe der Statiſtik die genaue Kenntnis der
Verhältniſſe des einzelnen Jndividuums eine Beſeitigung
oder Abſchwächung der beſtehenden ſozialen Mißſtände her
beiführen kann Der Vortragende brachte ferner den Beweis
dafür wie ungerechtfertigt das Mißtrauen großer Kreiſe der
Bevölkerung gegen die Statiſtik ſei da nie die Perſon als
ſolche ſtatiſtiſch regiſtriert werde ſondern nur der Menſch
ohne Kenntnis und Anſehen der Perſon Erfreulicherweiſe
ſchwinde das Mißtrauen mehr und mehr und man bringe
immer größeres Vertrauen und dadurch auch wahrheits
gemäßere Angaben den ſtatiſtiſchen Erhebungen entgegen
Er gedachte der Arbeit Napoleons der als ganz her
vorragender Schöpfer der Statiſtik zu bezeichnen ſei Be
ſonders der Staat habe ein lebendiges Intereſſe an der Sta
tiſtik da nur mit Hilfe dieſer die Rekrutenliſten und Steuer
liſten auch für die Zukunft verhältnismäßig ſicher und ohne
Trugſchlüſſe gufſtellbar ſeien Aber auch vorſichtige Bankiers
Bauunternehmer Sozialpolitiker 2c bedienen ſich der Sta
tiſtik und treffen hiernach ihre Maßnahmen um ſich vor
Verluſten durch Fehlſchlagen ihrer Aktionen zu bewahren
Die Verſchiebungen in den Großſtädten und Staaten durch
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und Standesamt indirekt und durch die Zählblätter Jn
dividualzählblätter direkt regiſtriert und durch die ſtatiſti
ſchen Monatsberichte 3 Mark pro Jahr Abonnementspreis
und durch die Jahresberichte und Monographien bekannt
gegeben und als wertvolles Material geſammelt Leider
werden dieſe Veröffentlichungen viel zu wenig gewürdigt
und durch Abonnieren zu wenig unterſtützt So zählt die
ſtatiſtiſche Monatsſchrift heute nur 45 Abonnenten obwohl
ſich die Statiſtik auf alle öffentlichen Gebiete erſtreckt Ge
nannt ſei nur Bevölkerungsbewegung Steuerfähigkeit
Wohnungs und Arbeitsmarkt und vieles andere mehr So
ſei das Statiſtiſche Amt der weſentlichſte kommunalwirtſchaft
liche Beirat der Stadt Halle

Reicher Beifall lohnte den Herrn Referenten für ſein
hochintereſſanten Ausführungen denen die Verſammlung
bei faſt eineinhalbſtündiger Dauer mit wachſendem Jntereſſe
folgte Die anſchließende Diskuſſion brachte noch manches
Jntereſſante Herr Dr Wolff wurde gebeten ſeinen Vortrag
vor einer größeren Verſammlung die vom Allgem Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen einberufen werden ſoll zu
wiederholen Ein diesbezüglicher Antrag ſoll beim Haupt
verein geſtellt werden

Ueber die weiteren Punkte der Tagesordnung ſei er
wähnt daß die Verſammlung mit Dank die Mitteilung vom
Vorſitzenden entgegennahm daß der Allgemeine Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen in ſeiner letzten Sitzung
energiſch für einen der lebhafteſten Wünſche des Oſtens ein
trat eine weitere Verbindung des Oſtens mit
der Altſtadt zu ſchaffen Man hofft daß die ſtädtiſchen

en die Ausführung baldigſt in Angriff nehmen
mögen

Der Vorſitzende ſchloß die Verſammkung gegen 12 Ahr
mit dem Hinweis auf die am 16 April in der Kaiſer Wil
helmshalle ſtattfindende öffentliche Bürgerverſammlung
die vom Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterefſen
abgehalten werden wird und die Notwendigkeit des Baues
einer Stadthalle behandeln ſoll

Halleſcher Faßballfwort
Wackerplatz An beiden Oſterfeiertagen bietet Wacker

außerordentlich intereſſanten Sport Am erſten iſt die Fußball
mannſchaft des EifenbahnRegts Berlin verpflichtet Da die
Mannſchaft größtenteils aus Berliner und auch Halliſchen Erſt
klaſſigen beſteht dürfte ſich ein recht ſcharfer Kampf entwickeln

Am 2 Feiertag wartet Wacker mit etwas Delikatem auf Der
Meiſter des Gaues Oſtſachſen der Dresdener Fußballring wird
ſich erſtmalig dem Hall Sportpublikum präſentieren Für die
abſolute Spielſtärke Rings ſprechen folgende Reſultate gegen
Habsburg 4 1 Sportklub 5 2 Guts Muts 3 0 und V f B
Leipzig nach 118 Std Spielzeit 1 1

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule Am
Karfreitag iſt das Verbandsheim geſchloſſen

Sfandesamts Berichte
Halle Nord 19 März 1913

Aufgeboten Der Maler Paul Grundmann Forſterſtr 16 u
rida Würzberg Richard Wagnerſtr 37 Der Poſtſchaffner Theod
idland Bernhardyſtr 53 u Henriette Sommer Ernſt Moritz

Arndtſtr 3 Der Maſchinenſchloſſer Willy Krüger Gr Goſen
ſtraße 23 u Minna Anger Eisleben

Geboren Dem Tiſchler Paul Oelſchläger T Gertrud Advo
katenweg 16 Dem Techniker Max Schröder T Lieſelotte Trift
ſtraße 4

Geſtorben Des Stellmachermeiſters Richard Wilde Ehefr
Lina geb Todt 39 aus Düben Der Jnvalide Franz Werge
72 Friedrichſtr 42 Die Witwe Emilie Pautze geb Beyer
61 aus Kleinkugel Fräulein Anna Kraft 82 Kl Ulrich
ſtraße 17 Die Witwe Luiſe Weidner gen Becker geb Seſecker
72 Ludwig Wuchererſtr 556 Der Oberlehrer a D Prof Dr
phil Emil Neumann 69 Blumenſtr 109

Halle Süd 19 März 1913
Aufgeboten Der Friſeur Albin Wilhelm Canſteinſtr 10 u

Elſa Schmidt Kl Steinſtr 6 Der Elektromonteur Artur Katzſch
Meteritzſtr 4 u Martha Jäckel Gr Klausſtr 25 Der Arbeiter
Karl Huilitzſch Böllbergerweg 538 u Martha Buttgereit Wein
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Perren W Der Paul Kehrer Merſeburgerſtr
u Helene Fritſch Harz 18 Der Schiffseigner Karl Grauenhorſt
Alsleben a u Thereſe Saße Gr Steinſtr 88 Der Former
Kurt Rechtenbach Mühlgaſſe 1 u Luiſe Bachran Albrechtſtr 26

Geboren Dem Arbeiter Hugo Dornack S Herbert Parkſtr 1
Dem Güterbodenarbeiter Hermann Werner T Frieda Wolſſtr 21
Dem Gepäckarbeiter Ernſt Haupt S Otto Turmſtr 154 Dem

WMaſchinenſchloſſer Artur Koppe S Rudi Landsbergerſtr 11 Dem
techn Bureaugehilfen Heinrich Plake S Heinz Huttenſtr 20 Dem
Buchhalter Hermann Clar S Heinz Schönitzſtr 14

Geſtorben Der Hoſpitalit Guſtav Fiſchbach 82 Glauchaer
ſtraße 68 Die Witwe Thereſe Walter geb Spießbach 70
Delitzſcherſtr 24 Die Witwe Luiſe Troſchier geb Burau 75
Germarſtr 4 Des Generalagenten Martin Heuber S Wolfgang
8 Kl Ulrichſtr 18a4 Des Fabrikarbeiters Otto Schiele S
Wilhelm 9 Mon Dieskauerſtr 12

Auswärtige Aufgebote

Der Bureguaſſiſtent Hans Schmidt Berlin u Margarete
Brandt Halle Der Bergmann Robert Pruſſak Helbra u Erna
Jakobi Großörner Der Fabrikarbeiter E W Bobach Halle u
A M Hauſchild Canena Der Paſtor Heinrich Gottlieb Hoben
elbe u Margarete Creuznacher Dölau

Theater unch NMußk

Daſſions Muſik des verſtärkten Stadt Singechores
Eine würdige Karfreitags Vorfeier veranſtaltete Mitt

woch abend der Stadtſingechor unter Mitwirkung der be
kannten halliſchen Geſangslehrerin Frl Doreluiſe Meiling
und des Herrn H Boell Leipzig Orgel in der Markt
kirche Aus dem unvergänglichen Schatze des Kirchenliedes
an dem nur allzuviele der Konzert und Theater Beſucher
intereſſelos vorübergehen hatte Karl Klanert geſchöpft
und manche Perle gehoben Der Stadtſingechor der anläßlich
der Oratorien Aufführung aus dem Bühnenweißhfeſtſpiel
Parſifal und bei ſonſtigen Gelegenheiten ſich ſtets auf er

Senit r Höhe gezeigt hatte bereitete auch geſtern wieder
en zahlreichen Beſuchern einen reinen Genuß Es iſt natür

lich ein ander Ding mit einem größeren Männerchor der
ſtets über mehr oder weniger geſchulte Mitglieder verfügt
zu arbeiten als mit einem Chor der zwar ein wertvolles
Material birgt bei dem ſich aber andererſeits dem Ein
ſtudieren und einer einwandfreien Leiſtung größere Schwie
rigkeiten entgegenſetzen Jn deſto höherem Grade verdient
die Arbeit des Leiters volle Anerkennung

Neben Chören von Joh Seb Bach Paſſionsgeſang Brich
entzwei mein armes Herze Jacopo Corſi O vos omnes
Aſt Reſponſorium Johannes Eccard Paſſionschoral Da

Jeſus an dem Kreuze ſtand wurden auch die neueſten Kom
poniſten des Kirchengeſanges berückſichtigt Karl Klanerts
Gethſemane Baldi Zenonis Karfreitagsgeſang Tenebrae

factae ſunt Max Gulbius O Traurigkeit und Es iſt
vollbracht Felix Dräſekes geſt 26 Februar 1913 O bone
Jeſu und Karl Thiels Lamentation für Altſtimme Knaben
chor und Orgel erlebten eine gute Wiedergabe

Frl Doreluiſe Meiling ſang Joh Seb Bachs So
gehſt du nun mein Jeſu hin aus Schemellis Sammlung aus
gearbeitet von Robert Franz und Georg Friedr Händels
Dignare o Domine Die Sängerin iſt zu bekannt als daß

wir hier näher auf ihre Leiſtungen eingehen müßten Tech
niſch einwandfrei klingt das Organ eine ausgeſprochen
paſtoſe Altſtimme in allen Lagen ſympathiſch Jn voll
endeter Feinheit vermählten ſich Orgelton und menſchliche
Stimme Herr H Boell brachte Elevazione von Domencio
Zipoli Paſſacaglig von Joh Seb Bach und Choral und
Finale aus der Symphonie Romane Op 73 von Charles
Marie Widor Unter ſeinen Händen jauchzt und ſingt die
Orgel trauert und klagt Künſtleriſcher Genuß und zugleich
Erbauung war das Paſſionskonzer n

Berliner Theraterbriey
Ein neuer Dramatiker

Dramen die die Judenfrage behandeln ſind in jüngſter Zeit
wieder häufig aufgetaucht Die beiden beachtenswerteſten Werke
dieſer Art waren im letzten Jahre das pathetiſche Weltanſchauungs
drama Hinter den Mauern von dem Dänen Nathanfen und die
feine pſychologiſche Milieuſtudie Klein Eiſen von Eugen Albu
Das neueſte Werk dieſer Art das vieraktige Schauſpiel Das ge
lobte Land von Arthur Mayer Brandus das am
Dienstag abend ſeine Uraufführung im Deutſchen Schau
ſpielhaus erlebte und einen ſtarken äußeren Erfolg errang
beſitzt weder Pathes noch zeigt es eine pſychologiſche Analyſe der
Raſſen ſondern ſein einziger Vorzug iſt eine theatraliſche Wirk
ſamkeit Der junge Autor der in der Motivierung der Handlung
wie in der Szenenführung noch recht hilflos iſt verfügt über einen
ſtarken Sinn für Bühneneffekte die ein harmloſes Publikum
immer in ihren Bann ziehen Der Held iſt ein Philoſoph der es
wegen ſeines Glaubens in zehnjähriger Arbeit nicht weiter als
bis zum Privatdozenten gebracht hat Erſt nachdem er zum
Chriſtentum übergetreten iſt wird ihm das langerſehnte Ziel die
Profeſſur zuteil Aber nun tun ſich Konflikte auf die ein nor
maler Menſchen auch wenn er kein Philoſoph iſt ſicherlich rorher
ledacht und erörtert hatte die aber der Autor nun plötzlich über
den Renegaten hereinbrechen läßt Seine Braut ſein Freund
die dem Glauben der Väter die Treue bewahren wollen ſich von
ihm losſagen und aus dieſem Gewiſſenskonflikt findet er nur den
Ausweg indem er ſich erſchießt während ihm zu gleicher Zeit
ſeine Studenten einen huldigenden Fackelzug bringen Eine

nene
und die fauſtdier en zu charakkeriſieren aufgetragenee lik laſſen das Stück künſtleriſch wertlos erſcheinen aber das

Thema intereſſierte doch ſo ſtark daß der Autor ein aufnahme
und beifallsfreudiges Publikum fand Dr P L

Das Schauſpielerparlament Die Vertreterverſammlung
der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger hat am
Mittwoch ihren Anfang genommen Es beſteht in den Krei
ſen der Delegierten allſeitig das Bedürfnis die Verſamm
lung nicht wieder zum Schauplatz ſo erregter Szenen wie
auf der letzten Vertreterverſammlung zu machen Vize
präſident Rickelt eröffnete die Verhandlungen und zwar
zunächſt die über die Penſionsanſtalt Neben Rickelt nehmen
Wallauer Köln und Jeszner Hamburg am Vor
ſtandstiſche Platz Da 2074 Genoſſenſchaftler vertreten ſind
iſt die Verſammlung beſchlußfähig Einen eigentlichen
Rechenſchaftsbericht kann der Obmann der Penſionsanſtalt
noch nicht geben aber die erfreuliche Verſicherung daß bereits
in der nächſten Delegiertenverſammlung über eine Erhöhun
der Penſion geſprochen werden könne Jhre Höhe ſteht no
nicht feſt Sicher iſt eine Erhöhung um 10 per Hundert viel
leicht auch etwas mehr Jn den nächſten Tagen fließt der
Kaſſe aus der Marie Seebach Stiftung die Summe von
250 000 Mark zu Darauf beſchäftigte man ſich mit den ein
gegangenen Anträgen Der Lokalverband Gera Hoftheater
beantragt Liſten über die Mitglieder der Penſionsanſtalt
Deutſcher Bühnenangehöriger die in einem Ehrenamt tätig
waren dürfen nicht weiter als ſechs Jahre zurückreichen Nach
weiteren zuſtimmenden Ausführungen geht man über dieſen
Antrag hinaus indem man die Abſchaffung und Vernichtung
der bisher geführten Liſten ausſpricht Ein Antrag Ham
burg verlangt die Angliederung einer Leibrentenanſtalt an
die Penſionsanſtalt Nach Ablehnung einiger weiterer An
träge iſt die Tagesordnung erledigt und Herr Rickelt ſchließt
die Verhandlungen mit dem Wunſche daß auch die nunmehr
beginnenden Sitzungen der Bühnengenoſſenſchaft einen
ebenſo harmoniſchen Verlauf nehmen mögen Die am Nach
mitag anberaumte erſte Sitzung mußte wegen Beſchluß
unfähigkeit ausfallen

Vermiſchtes
Ein Gymnaſialprofeſſor aus Magdeburg dem Wahnſinn

verfallen Der Gymnaſfialprofeſſor Kleinſchmidt aus Magde
burg wurde auf der Fahrt von Palermo nach Neapel
wahnſinnig Er verſuchte Selbſtmord zu verüben
Bei der Ankunft des Dampfers in Neapel wurde er von dem
Arzt des deutſchen Konſulats ins Jrrenhaus gebracht

Serbien das Nekordland der Analphabeten Daß die
Serben trotz ihrer Siege noch viele Kulturarbeit zu leiſten
häben ehe ſie den anderen Völkern Europas gleichkommen
können geht aus einer Aufſtellung hervor die ein däniſches
Blatt jüngſt veröffentlichte Demnach ſind in Serbien 66
Prozent aller Männer Analphabeten und gar 93 Prozent der
Frauen Von 100 der ſonſt recht ſympathiſchen Serbinnen
können alſo im Durchſchnitt nur ſieben Schreiben und Leſen
Jn der Zahl der Analphabeten unter den Rekruten wird
Serbien freilich noch von Rußland und Rumänien
übertroffen Dort ſind die entſprechenden Zahlen 62 und
69 in Serbien dagegen 52 Jm allgemeinen kann man ſagen
daß die Kunſt des Leſens von den Frauen ſeltener verſtanden
wird als von den Männern Nur die Jrländerinnen machen
eine Ausnahme von dieſer Regel Auf der Grünen Jnſel
ſind 18 Prozent der Männer Analphabeten aber nur 10
Prozent der Frauen Des geringſten Prozentſatzes an ſolchen
Einwohnern die nicht ſchreiben und leſen können dürfen
ſich Deutſchland und die ſkandinaviſchen Staaten rühmen Das
entgegengeſetzte Extrem ſtellen in Europa immer noch die
ſlawiſchen Völker dar

Ein Geier im Stubenofen Als die Frau des Zillerbrucker
bauers zu Bruck im Zillertal den Stubenofen anheizen wollte
bemerkte ſie im Ofen ein friſches Ei das ihr beſonders wegen
ſeiner Größe auffiel und im nächſten Augenblick merkte ſie daß
dieſe Beſcherung von einem Habichtweibchen herrührte das auf
ganz ungewöhnliche Weiſe in den verſchloſſenen Ofen geraten war
Der Habicht ein großes Exemplar von einem Hühnerhabicht kurz
weg Geier genannt wurde dann von den Hausleuten die die
Bäuerin ſofort alarmiert hatte im Ofen gefangen geſetzt was
nicht ohne ſtarke Kratzwunden abging Der hungrige Räuber
hatte eine Henne verfolgt die in ihrer Angſt auf das Hausdach
geflogen und dort in den Kamin geflüchtet war Das Habicht
weibchen aber das die Beute nicht fahren laſſen wollte ſetzte ihr
hart nach und verfolgte ſie durch den Kamin Dort ſetzte es ſich
ſelbſt gefangen und brütete ein Ei aus Das Habichtmännchen
hatte bald darauf den Aufenthalt des Weibchens entdeckt es flog
mit Geſchrei um das Haus und in der Nähe des Kamins herum
aber das Weibchen hatte nicht ſo viel Schlauheit ſich wieder auf
dem gleichen Wege zu entfernen auf dem es gekommen war Der

Hühnermarder ſitzt jetzt im Bauernhof in Gefangen
t

Der Kampf um die deutſche Schrift Ueber dieſes Thema
ſchreibt Peter Roſegger im Februarheft ſeines Heim
garten Der Kampf um die deutſche Schrift um unſere liebe an
geſtammte traute Frakturſchrift wird heftiger Jn Berlin und
anderen Städten vereinigen ſich große deutſchfremde Verlags und
Zeitungsfirmen um gegen die deutſche Schrift zu arbeiten ſowohl
mit Bargeld als auch mit ihrem rieſigen Zeitungseinfluß Es
ſollen Zeitungen und Zeitſchriften gegründet werden beſonders
cuch literariſche ſchöngeiſtige volkstümliche die in lateiniſcher

Termin Kalender
Nachdruck verboten

22 März Halle im Gaſthof zum gold Herz Mansfelder
ſtraße vorm 11 Uhr Verkauf von 2 erſtklaſſ 5jähr Wagen
pferden im Wege des Selbſthilfeverkaufs durch Gerichts
vollzieher Wolle

25 März Halle Städt Tiefbauamt Zimmer 23 des Wage
gebäudes vorm 10 Uhr Verdingung der Reupflaſterung
des Weingärtenplatzes

Koburg Rittergutsverwaltung Niederfüllbach nachm 3 Uhr
Nutz und Brennholzverſteigerung Eichen Birken und
Buchenſtämme harte Laubſtangen EichenScheitholz und
Nadel Prügelholz

Halle Städt Hochbauamt vorm 10 Uhr Zimmer 121 Drey
hauptſtr 6 Verdingung zur Ausführung der Erd und
Maurerarbeiten einſchl Lieferung der Materialien zur
Erbauung eines Ausſichtsturmes mit Waſſerbehälter für
den Zoologiſchen Garten

26 März Deſſau Hofbauamt vorm 10 Uhr Verdingung zum
Neubau des Herrſchaftshauſes auf Domäne Lietzo Erd
Maurer Zimmer Dachdecker Klempner Tiſchler
Glaſer und Anſtreicherarbeiten einſchließlich Material
lieferung

Lödderitz Anhalt Oberförſterei vorm 928 Uhr im Gaſt
haus zum Bären Brennholzverſteigerung

Halle Magiſtrat vorm 10 Uhr Zimmer 121 Dreyhaupt
ſtraße Verdingung zur Lieferung der Heizmaterialien für
die ſtädtiſchen Gebäude für das Rechnungsjahr 1913
1200 000 Kg Salonbriketts 500 000 Kg weſtf Stein

kohlen 200 000 Kg weſtf Hüttenkoks 5000 Hektoliter
Förderbraunkohlen

27 März Themar i Th nachm 4 Uhr im Gaſthaus zur
Krone Verſteigerung von 1000 Ztr Roggenkleie durch
Gerichtsvollzieher Schneider in Hildburghauſen

Halle Städt Hochbauamt vorm 10 Uhr Zimmer 121
Dreyhauptſtr 6 Verdingung zum Abbruch des Pförtner
hauſes mit anſchließender Bruchſteinmauer auf dem Grund
ſtück des Hoſpitals an der Glauchaerſtraße

Berlin W 35 Eiſenbahndirektion Schöneberger Ufer 4
Zimmer 257 vorm 1014 Ahr Verdingung der Lieferung
von 200 000 Kg Holzkohlen in 4 Loſen

Clöden mittags 12 Uhr im Pötzſchen Gaſthof Nutz und
Brennholzverſteigerung Kiefernſtämme Eichenkloben und
Birkenknüppel durch die Oberförſterei Annaburg

Weißenfels Amtsgericht vorm 10 Uhr an Gerichtsſtelle
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Langen
dorf Häuslerſtelle Nr 4 mit Hofraum und Hausgarten
ſowie eines Ackergrundſtückes

Kemberg Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 2 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Kemberg Leip
zigerſtraße Nr 5 mit Zubehör

Zerbſt Amtsgericht nachm 3 Uhr im Wilkeſchen Gaſthofe in
Reuden Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in

Hoſſtelle und Garten P 64 ſowie Ackergrund
ücke

Halle Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Lettin Halleſche
ſtraße 34 a

Wittenberg Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 15 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Zahna vor der Stadt
Nr 15 mit Zubehör ſowie eines Ackergrundſtückes

Naumburg a Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 16
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Naum
burg Flemminger Weg Nr 11 mit Hofraum

Eilenburg Amtsgericht vorm 10 Ahr Zimmer 15 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Eilenburg Breite
ſtraße 13

Erfurt Eiſenbahndirektion mittags 12 Uhr Verdingung
rung von kiefernen fichtenen u eichenen Brücken

alken
Halle Städt Tiefbauamt vorm 10 Uhr Zimmer 23 des

Wagegebäudes Verdingung von Arbeiten u Lieferungen
zur Erneuerung des oberen Bohlenbelages der Cröll
witzer Brücke

Haida b Liebenwerda Deichdirektor nachm 4 Uhr in der
Brösgenſchen Gaſtwirtſchaft Verpachtung der Grasnutzung
auf den Deichen und Vorländern der Schwarzen Elſter
und Pulsnitz auf 6 Jahre

Rudolſtadt Stadtrat mittags 12 Uhr Vergebung von Stein
metzarbeiten zum Rathausneubau

Ammelgoßwitz b Torgan Gemeindevorſteher vorm 10 Uhr
im Gemeindebureau Verpachtung der Gemeindejagd

Oebisfelde b Helmſtedt vorm 10 Uhr im Ratskeller Ver
pachtung der Jagd auf 6 Jahre 125 Hektar durch das
Forſtamt Calvörde

Deſſau vorm 9 Uhr im Reſtaurant Askanig Nutzholz
verkauf Kiefern Erlen Birken Eichenſtämme und
Steile durch die Revierverwaltung Haideburg

Altjeßnitz b Bitterfeld Revierverwaltung vorm 10 Uhr
im Gemeindegaſthofe Kiefern Nutzholzauktion

6 April Halle Städt kaufm Fortbildungsſchule Sophien
ſtraße 37 Beginn des Sommerunterrichts Anmeldungen
am 4 April

S

Halliſcher Marktbericht
vom 20 März
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Jahresklaſſe 1903

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachnug
Hie Frühjahrskontrollverſammlungen 1913 im Landwehrbezirk

volle finden wie folgt ſtatt
gontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinzen von Preußen
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

gand und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 3 April 1913 vorm 9,30 Uhr aus der Stadt Wettin
am 3 April 1913 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften Dobis

göblitz Döſſel Deutleben Gimritz b Görbitz Lettewitz
Mücheln Nauendorf a Neutz Raunitz Trebitz b W und Zaſch
vis ne Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus der Stadt

Wettin haben erſt bei der Kontrollverſammlung 11 Uhr vormittags
erſcheinen
Kontrollplatz Alsleben a Gaſthof zur neuen Sonne
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

gand und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 4 April 1913 10,30 Uhr vorm aus der Stadt Als

lehen a S vAm 4 April 1913 11,30 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Velleben Beeſenlaublingen und Neubeeſen

Am 4 April 1913 12,30 Uhr nachm aus den Ortſchaften
Beeſedau Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Poplitz Strenz
naundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Könnern a Gaſthof zum Ring
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am April 1913 9,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften Leben

Mitteledlau Mödewitz Nelben Rothenburg Sieglitz
Trebitz b Trebnitz Unterpeißen und Zellewitz

Am 5 April 1913 10 Uhr vorm aus den Ortſchaften Be
vitz Brucke Dalena Dornitz Friedeburg mit Straußhof Garſena
Gnölbzig Golbitz Hohenedlau Kirchedlau und Zickeritz ſowie alle
Jahresklaſſen und Waffengattungen der Erſatzreſerve aus der
Stadt Könnern a S

Am April 1913 115 Uhr vorm für alle Jahresklaſſen
und Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr 1 Auf
gebots aus der Stadt Könnern a S

Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 7 April 1913 828 Uhr vorm aus den Ortſchaften Beider

ſee Dachritz Frößnitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a
Merkewitz Möderau Petersberg Prieſter Räthern Sylbitz Tre
bitz a P und Wallwitz

Am 7 April 1913 10 Uhr vorm aus den Ortſchaften Morl
Rehlitz Sennewitz Teicha und Weſtewitz

Kontrollplätz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 7 April 1913 1 Uhr nachm aus der Stadt Löbejün
Am 7 April 1913 2 Uhr nachm aus den Ortſchaften Dom

nitz Kaltenmark Kroſigk Merbitz Schlettau und Wieskau
Kontrollplatz Niemberg Gaſthof am VBahnhof

Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 8 April 1913 8 Uhr vorm aus den Ortſchaften Eis
mannsdorf Gödewitz Hohen Hohenthurm und Niemberg

Am 8 April 1913 98 Uhr vorm aus den Ortſchaften Braſch
witz Dammendorf Plößnitz Roſenfeld Schwertz Spickendorf und
Wurp

Am 8 April 1913 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften Brach
ſtedt Harsdorf Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit
Pranitz Rabatz und Untermaſchwitz

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 9 April 1913 88 Uhr vorm für die Mannſchaften aus

Ammendorf deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A bis K
beginnen

Am 9 April 1913 10 Uhr vorm für die Mannſchaften aus
Ammendorf deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L bis 3
beginnen

Am 9 April 1913 114 Uhr vorm für die Mannſchaften aus
den Ortſchaften Lochau und Oſendorf

Am 10 April 1913 88 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Beeſen a Burg i A und Planena

Am 10 April 1913 10 Uhr vorm aus der Ortſchaft Radewell
Am 10 April 1913 112 Uhr vorm aus den Ortſchaften

Bruckdorf und Döllnitz
Alle Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus ſämtlichen

zum Kontrollplatz Ammendorf gehörigen Ortſchaften haben erſt
bei der Kontrollverſammlung am 10 April 1913 14 4 Uhr vorm
zu erſcheinen

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthof
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 11 April 1913 9 Uhr vorm aus den Ortſchaften Dies

kau Gröbers Pritſchöna Weſenitz und Zwintſchöng
Am 11 April 1913 11 Uhr vorm aus den Ortſchaften Benn

dorf b Gr Bennewitz Gottenz Groß Kugel Osmünde und
Schwoitzſch

dontrollplatz Halle a Germaniaſüäle Gr Steinſtr 27/28
g Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 11 April 1913 251 Uhr nachm aus den Ortſchaften Böll
berg Burg b Büſchdorf Capellenende Caneng Seeben und
Wörmlitz

Am 11 April 1913 4 Uhr nachm aus den Ortſchaften Cron
dorf Diemitz Klein Kugel Mötzlich Peißen Reideburg Sagis
dorf Stichelsdorf Schönnewitz Tornau und Zöberitz

Für die in der Stadt Halle nebſt eingemeindeten Vororten
Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei Halle a S
wohnenden Mannſchaften in den

Germaniaſälen Gr Steinſtr 27/28
Spezialwaffen

Hierzu gehören Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehr
abteilungen Kavallerie Feldartillerie Fußartillerie Pioniere
Eiſenbahn Telegraphen Luftſchiffer Kraftfahr und Flieger
truppen Provinzialtrain Militärbäcker Krankenwärter Sani
tätsperſonal Anterärzte Unterapotheker Veterinärperſonal
ſonſtige Mannſchaften Feuerwerks und Zeug Unterperſonal
Anterzahlmeiſter Zahlmeiſteraſpiranten Waffenmeiſter Waffen
Waſtergehitfen Oekonomiehandwerker Arbeitsſoldaten und

rine
Am 9 April 1913 314 Uhr vorm für die Mannſchaften der

Jahresklaſſe 1900

Am 9 April 1913 10 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſen 1901 und 1902

Am 9 April 1913 1134 Uhr vorm für die Mannſchaften der
4 Steudeu

Am 10 April 1913 55 Uhr vorm für die Mannſchaften
Joahresklaſſe 1904

Am 10 April 1913 95 Uhr vorm für die Unteroffiziere und
Unteroffizieraſpiranten der Jahresklaſſen 1900 bis 1904n aeſt 1913 114 Uhr vorm für die Mannſchaften der

Jahresklaſſe 19058 April 19t3 8 Uhr vorm für die Mannſchaften der

ahresklaſſe 1906Am s April 1913 954 Uhr vorm für die Mannſchaften der

Jahresklaſſe 1907
Am 11 April 1913 11 Uhr vorm für die Mannſchaften der

Jahresklaſſe 1908
Am 12 April 1913 4 Uhr vorm für die Mannſchaften der

Jahresklaſſe 1909
Am 12 April 1913 954 Uhr vorm für die Mannſchaften der

Jahresklaſſen 1910 1911 und 1912
Am 12 April 1913 11 Uhr vorm für die Unteroffiziere und

Unteroffizieraſpiranten der Jahresklaſſen 1905 bis 1912
ProvinzialJnfanterie einſchl Maſchinengewehrkompagnien

Am 15 April 1913 818 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1900

Am 15 April 1913 10 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1901

Am 15 April 1913 114 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1902

Am 16 April 1913 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1903

Am 16 April 1913 954 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1904

Am 16 April 1913 11 Uhr vorm für die Unteroffiziere und
Unteroffizieraſpiranten der Jahresklaſſen 1900 bis 1904

Am 17 April 1913 818 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1905

Am 17 April 1913 10 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1907 Jahresklaſſe 1906 ſiehe weiter hinten unter
LandwehrZeughaus

Am 17 April 1913 11 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1908

Am 18 April 1913 84 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1909 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A
bis K beginnen

Am 18 April 1913 954 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſe 1909 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L bis
Z beginnen

Am 18 April 1913 11 Uhr vorm für die Unteroffiziere und
Unteroffizieraſpiranten der Jahresklaſſen 1905 und 1907 Jahres
klaſſe 1906 ſiehe weiter hinten unter Landwehr Zeughaus

Am 19 April 1913 4 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſen 1910 1911 und 1912 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben A bis K beginnen

Am 19 April 1913 954 Uhr vorm für die Mannſchaften der
Jahresklaſſen 1910 1911 und 1912 deren Namen mit den An
fangsbuchſtaben L bis Z beginnen

Am 19 April 1913 11 Uhr vorm für die Unteroffiziere und
Unteroffizieraſpiranten der Jahresklaſſen 1908 bis 1912

Erſatzreſerve aller Waffen
Am 21 April 1913 86 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1900
Am 21 April 1913 10 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1901
Am 21 April 1913 1124 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1902
Am 22 April 1913 85 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1903
Am 22 April 1913 954 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1904
Am 22 April 1913 11 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1905
Am 23 April 1913 84 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1906
Am 23 April 1913 954 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1907
Am 23 April 1913 11 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1908
Am 24 April 1913 88 Uhr vorm für die Jahresklaſſe 1909
Am 24 April 1913 954 Uhr vorxm für die Erſatzreſerviſten der
Jahresklaſſen 1910 1911 und 1912 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben A bis K beginnen

Am 24 April 1913 11 Uhr vorm für die Erſatzreſerviſten der
Jahresklaſſen 1910 1911 und 1912 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben L bis Z beginnen

Für Offizieraſpiranten
Am 14 April 1913 10 Uhr vorm für ſämtliche Offizier

aſpiranten aller Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots aus den zu den Kontrollplätzen
Halle a Wallwitz Ammendorf Niemberg Dölau und Gröbers
gehörigen Ortſchaften Die Offizieraſpiranten aus allen anderen
Ortſchaften haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vor
geſchriebenen Kontrollplätzen der Kontrollverſammlung beizu
wohnen

Für Militär Jnvaliden und Militär Rentenempfänger
Am 14 April 1913 11 Ahr vorm für ſämtliche Militär

Jnvaliden und Militär Rentenempfänger aus der Stadt Halle
die der Reſerve Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatz
reſerve angehören und auf Zeit d h bis 1913 1914 oder 1915
anerkannt ſind

Die außerhalb der Stadt Halle a S wohnenden auf Zeit an
erkannten Militärinvaliden und Rentenempfänger haben an der
ſür ihren Wohnort befohlenen Kontrollverſammlung teilzu
nehmen

Die dauernd anerkannten Militär Jnvaliden und Renten
empfänger die nur für dauernd felddienſtunfähig erklärt oder
der Erſatzreſerve überwieſen ſind erſcheinen wie bisher mit
den übrigen felddienſtfähigen Mannſchaften oder der Erſatzreſerve
auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen

Die auf Zeit und die dauernd anerkannten Militärinvaliden
und Rentenempfänger welche die Entſcheidung Landſturm
dauernd untauglich oder dauernd garniſondienſtunfähig er

halten haben und die dauernd Ganzinvaliden ſind von den Kon
trollverſammlungen befreit

Landwehr Zeughaus Kaſerne II am Roßplatz
Am 25 April 1913 und zwar 7 Uhr vorm für die Unter

offiziere s Uhr vorm für die Mannſchaften der Jahresklaſſe 1906
der Provinzial Jnfanterie aus der Stadt Halle a S zwecks Ein
kleidung einer kriegeſtarken Kompagnie
Kontrollplatz Vahnhof Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

Für alle Jahresklaſſen und Wuffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 15 April 1913 9,40 Uhr vorm aus der Ortſchaft Unter
Teutſchenthal

Am 15 April 1913 10,45 Uhr vorm aus den Ortſchaften Ober
Teutſchenthal und Bennſtedt

Am 15 April 1913 11,45 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Cöllme Eisdorf Köchſtedt und NeuVitzenburg

Kontrollplatz Wansleben a See Gaſthof zum Seebad
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
teh Am 16 April 1913 9,45 Uhr vorm aus der Ortſchaft Wans
eben

Am 16 April 1913 10,45 Uhr vorm aus den Ortſchaften Ams
dorf und Höhnſtedt

Am 16 April 1913 11,45 Uhr vorm aus den Or ten Aſen
dorf Dornſtedt Etzdorf Langenbogen Müllerdorf Usdorf und

r

Für alle Jahresklaſſen u Wanne Len r Koch
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 17 April 1913 8,30 Uhr vorm aus den Ortſchaften Ober
röblingen a See und StedtenAm 17 April 1913 9,45 Uhr vorm aus den Ortſchaften Alber
ſtedt Aſeleben Erdeborn Hornburg und Obereſperſtedt

Am 17 April 1913 11 Uhr vorm aus den Ortſchaften Schrap
lau Seeburg Untereſperſtedt und Unterröblingen

Kontrollplatz Eisleben Wieſenhaus
Für die gedienten Mannſchaften aller Waffengattungen aus

Stadt Eisleben
Am 18 April 1913 3,45 Uhr vorm für die Jahresklaſſen 1900

1901 1902 und 1903
Am 18 April 1913 10 Uhr vorm für die Jahresklaſſen 1904

1905 1906 und 1907
Am 18 April 1913 11,15 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1908 1909 1910 1911 und 1912
Alle Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus der Stadt

Eisleben haben erſt bei der Kontrollverſammlung am 18 April
1913 11,15 Uhr vorm zu erſcheinen

Kontrollplatz Eisleben Wieſenhaus für das Land
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 19 April 1913 8,45 Uhr vorm aus den Ortſchaften

Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle und Hübitz
Am 19 April 1913 10 Uhr vorm aus den Ortſchaften Ober

rißdorf Unterrißdorf Volkſtedt und Wolferode
Am 19 April 1913 11,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften

Lüttchendorf Wormsleben und Wimmelburg
Alle Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus ſämtlichen

zum Kontrollplatz Eisleben gehörenden ländlichen Ortſchaften
haben erſt bei
11,15 Uhr vorm zu erſcheinen

der Kontrollver ſammlung am 19 April 1913

Kontrollplatz Eisleben Wieſenhaus
Für die Erſatzreſerve aller Waffengattungen aus Stadt Eis

leben
Am 21 April 1913 8,45 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1900 1901 1902 und 1903
Am 21 April 1913 9,45 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1904 1905 1906 und 1907
Am 21 April 1913 10,45 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1908 1909 1910 1911 und 1912
Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

Für alle Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr
1 Aufgebots und der Erſatzreſerve aus der Ortſchaft Helbra

Am 22 April 1913 9,45 Uhr vorm für die Jahresklaſſen
1900 1901 1902 1903 und 1904

Am 22 April 1913 11 Uhr vorm für die Jahresklaſſen 1905
1906 und 1907

Am 22 April 1913 12 Uhr vorm für die Jahresklaſſen 1908
1909 1910 1911 und 1912 ſowie für alle Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve Land und Seewehr 1 Aufgebots und der
Erſatzreſerve aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Für alle Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr

1 Aufgebots und der Erſatzreſerve aus der Stadt Gerbſtedt
Am 23 April 1913 9,15 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1900 1901 1902 und 1903
Am 23 April 1913 10,15 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1904 1905 1906 und 1907
Am 23 April 1913 11,15 Uhr vorm für die Jahresklaſſen

1908 1909 1910 1911 und 1912
Alle Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus der Stadt

Gerbſtedt haben erſt bei der Kontrollver ſammlung am 23 April
1913 11,15 Uhr vorm zu erſcheinen
Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring für das Land

Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreferve

Am 24 April 1913 9,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften Aden
dorf Augsdorf Freiſt Friedeburgerhütte Gypshütte und Helms
dorf

Am 24 April 1913 10,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Heiligenthal Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Welfesholz
und Zabitz

Am 24 April 1913 11,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf und Zaben
ſtedt

Kontrollplatz Naundorf Seekreis Gaſthof zur Erholung
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 25 April 1913 8 Uhr vorm aus den Ortſchaften Böſen

burg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Gödewitz Hedersleben und
Naundorf b B

Am 25 April 1913 9 Uhr vorm aus den Ortſchaften Beeſen
ſtedt Dederſtedt Elbitz Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf und
Zörnitz

Am 25 April 1913 10 Uhr vorm aus den Ortſchaften Fien
ſtedt Gorsleben Krimpe Neehauſen Räther Schochwitz Volk
maritz und Wils

Kontrollplagz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen
Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve

Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve
Am 26 April 1913 8,30 Uhr vorm aus den Ortſchaften

Benkendorf Brachwitz Dölau Lieskau Schiepzig und Salzmünde
er Am 26 April 1913 10 Uhr vorm aus der Ortſchaft Niet
eben

Am 26 April 1913 11,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften
Friedrichsſchwerz Granau Lettin Pfützthal Quillſchina Zapper
dorf und Zſcherben

Alle Unteroffiziere und Unteroffizieraſpiranten aus ſämtlichen
zum Kontrollplatz Dölau gehörenden Ortſchaften haben erſt bei der
Kontrollverſammlung um 11,15 Uhr vorm zu erſcheinen

Die zur Teilnahme an ver Kontrollverſammlung verpflichteten
Unteroffiziere und Mannſchaften aus Löbnitz a Linde Haben zur
Kontrollverſammlung in Biendorf Bezirkskommando Bernburg
zu erſcheinen und zwar die Reſerviſten und Landwehrleute 1 Auf
gebots am 1 April 1913 8,15 Uhr vorm die Erſatzreſerviſten am
1 April 1913 10 Uhr vormittags

Allgemein zu beachtende Veſtimmungen
1 Zur Frühjahrskontrollverſammlung haben zu erſcheinen

a die Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber
b atte Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mann

en

o die Mannſchaften der Land und Seewehr I Aufgebots
a die dauernd Halbinvaliden und die dauernd felddienſtun

fähigen Mannſchaften der Reſerve Land und Seewehr
1 Aufgebots

5 die als zeitig auf 1 oder 2 Jahre als felddienſtunfähig
bezw garniſondienſtunfähig bezeichneten Mannſchaften der
Reſerve und Land oder Seewehr 1 Aufgebots

f die Militärinvaliden und Militärrentenempfänger nähere
Erläuterungen hierzu ſind unter dem beſonderen Abſchnitt in
dieſer Vokanntmachung Für Militärinvaliden und Militär

5 de gegebendie Erſatzreſerviſten



räumen unterzubringen und für die Dauer von 8 Tagen der pvoli
zeilichen Beobachtung zu unterwerfen Jſt eine Unterbringung
des Viehes in geſonderten Stallräumen nicht möglich ſo ift die
polizeiliche Beobachtung auf das geſamte in den Ställen unter
gebrachte Klauenvieh auszudehnen

S 3 Ein Wechſel des Standortes des unter polizeiliche Be
obachtung geſtellten Viehes iſt verboten Die Ausfuhr des Viehes
zur Abſchlachtung iſt während der Beobachtungsfriſt unter den für
die Ausfuhr von Vieh aus Beobachtungsgebteten geltenden Be
dingungen 166 Abſ 2 der viehſeuchenpolizeilichen Anordnungdes Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten vom
1 Mai 1912 mit polizeilicher Genehmigung geſtattet

8 4 Nach Ablauf der achttägigen Friſt iſt das der Beobach
tung unterliegende Vieh amtstierärztlich zu unterſuchen Wenn
die Unterſuchung die Unverdächtigkeit der Tiere ergibt iſt die Be

ob achtung aufzuheben
S 5 Für das aus den in S 1 genannten Staaten zum Zweckeſofortiger Abſchlachtung an öffentliche Schlachthäuſer eingeführte

oder cuff Schlachtviehmärkte aufgetriebene Klauenvieh greifen die
Vorſchriften über die abgefonderte Aufſtellung und die polizei
liche Beobachtung nicht Platz Das auf Schlachtviehmärkten
aufgetriebene Klauenwvieh darf jedoch von den e
nur zur Schlachtung oder zum Auftriebe auf andere Schlachtvieh
märkte abgetrieben werden

S 6 Die Koſten für die Unterſuchungen fallen den Beſitzern
des Viehes zur Laſt Jn Ermangelung einer gütlichen Einigung
zwiſchen den Beteiligten über die Höhe der Gebühren werdendieſe von mir narh dem Tarife vom 2 Auguſt 1911 betr Gebühren
für die Anterſuchung von Besobachtungsvieh Amtsblatt S 297
feſtagetzt werden

S 7 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtimmungen unterliegen den Strafvorſchriften der S 74 76 des Vieh
ſeuchengeſetzes vom 26 Juni 1009

S 8 Dieſe Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt in Kraft

Merſeburg den 8 März 1913
Der Königliche Regierungspräſident

v Gersdorxf
Bekanntmachung

Von Oftern 1913 an werden im hieſigen Stadtgymnaſium im
Deutſchen folgende Schulbücher gebraucht
v a Hopf u Paulſieck Deutſches Leſebuch Ausgabe von Muff

2 Sopf u Paulfieck R Leſebuch Ausgabe von Kinzel
un einem Bande II

2

a Sammlung deutſcher Gedichte III A
u Paulſieck Deutſches Leſebuch Ausgabe von Muff

TII IIB wird nicht gebraucht
Halle den 18 März 1913 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund der Artikel 56 bis 58 des Einführungsgeſetzes zur

ng bringen wir folgendes zur öffentlichen
Kenntnis

Haben Unternehmer von Betrieben oder Tätigkeiten die erſt
die ung der Unmfallperſicherung unterſtellt
hat vor dem 1 Januar 1913 mit Verſicherungsunternehmungen
Verſicherungsverträge gegen Unfälle der in der Reichsverſicherungs
ordnung bezeichneten Art geſchloſſen ſo übernimmt auf ihren An
trag die Genoſſenſchaft die Rerhte und aus dieſen
Verträgen Der Antrag muß vor Ablauf des 30 Juni 1918 ge

ſtellt werden Die Uebernahme wirkt von dem Tage an dem die yerwaltu
Anfallverſicherung für die Betriebe oder Tätigkeiten in Kraft ge
treten iſt alſo vom 1 Janunr 4948 ab

Das giit wenn Veorſicherungsunternehmungen ſolche
Verträge Dor dem A Janusr 4915 mit Verßcherten geſchioffen

e die in Betrieben oder Tätigkeiten beſchäftigt ſind
Reichsverſicherungsspdnung der A In alnerbherung unte

ſtellt hat Die Aebernahme der
erfolgen wenn Dieſe vor dem 1 Oktober
Kud Die ſtilljweigende Verlängerung

Zigarren 1 Sicherheitsſchlüſſel 1 Granatring 2 Rollen weißes

kand mit herzf Anhänger 1 gold runde Krawattennadel mit

Sildkapſel 1 gold Kettenarmband 1 grauſammet Handtaſche

rtäſchchen mit ungef 53 Mark u

Halle a S d

m h Tehreciaſſe jeder e m Gi n e sneseher Nankysroin Vön Kuntsen Kaempf Go
e e nicht auegegeben e e e ejeder Kontrollpflichtige iſt vielmehr inſelte dieſer Beternmateng An De poeitenainson Konto per Gewinnvortrag aus 1911 7555

zur Kontrollverſammlung zu erſcheinen ezahlte Zinsen im De ositen und Zinsen Konto4 Zuſpätkommen einer Konirollverſammlung uwent ehe kehr Vereinnahmte Zinsen 2 362 539 20ſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kon Unkost re onto r verausgabte Zinsen 731 838 20 16270trollplatz oder zu anderer Zeit als befohlen hat vie gefetzliche Gehaiter Gratitteationen und sonstige Disx y Kont

Ftwſe a Unkosten 442961 o 4 Diskont Proyion uswden Kontrollverſammlungen werden die Kriegsbeorde Steuern einsehliess lich der an Wechsein u Devisen 613907 85nen 2 Weneteß e e vergeſſen ar e 1391233 95 ab per 1913 überhobener
oder einen Verluſt dem Bezerkoſeld nicht gemeldet haben z Disvont 99 548 25 523359Abschreibung S 6000 60Dir er e Weh e i ſoſeet Loerluste 39132 85 e Etteten Kontodem webel Ide Gewinnübe s huss io2 1 Kommission Zinsen und Gewinn anBezirksfeld zu melden 1605275 30 Effekten für eigene und fremde6 Die Kontrollpflichtigen ausgenommen Offizieraſpiranten Goewinnvortrag aus 1911 7555 1612830 30 Rechnung 163412die in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1901 zum Dienſt 7 76775505 Provisions Ko ntoeingetreten ſind werden von der Frühſahrstontrollverſammlung Vertei ig 4oles Ueherschuss 487165 70

tkontrollverſammlung d J zur Zur Verteilung wie folgt Agio Kontor ng zu Deileredere Konto 43601 30 evderschuss 11224Landwehr II Aufgebots e e 2909 Dividende 1350000 Tresor Konto7 Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen v P

h h e h e 7eſen Mietsertrag 14221 1alle a S den 15 März 1913 eeeeeee ä e8 Königliches Bezirkskommando 2865688 95 423865688 95
Kktiva Riianz Konmnto FasesiüvaViehſenchenpolizeiliche Anordnung

Zum Schutze gegen die Maul und Klauenſeuche wird auf An Kass a u Re ichebank Giro Konto Per Aktien Kapital 18000000Grund der S8 18 ff des Viehſeuchengeſetzes vom 26 Juni 1909 ßestand 676852 Reservefonds 3018523 65
G BI S 519 mit r e v n mee 9222430 45 Delkredere Konto 861225 90Landwirtſchaft Domänen und n mfang des Re e n Akzeptations Konto 53371357 15gierungsbezirks Merſeburg folgendes beſtimmt Ft Konto D p 15ert des Bestandes an eigenen Effekten 1667418 40 v epo siten Konto II888115 60d e n n re Waren Wer a re Lombard Konto Senect Konto 8415115nahme der Pfalz dem Königreich Württemberg oder aus GElſaß Ausstehende Darlenen gegen Unterpfand 5855731 75 PisKont Konto

Lothringen in den Regierungsbezirk Merſeburg eingeführt wird Agio Konto w 8 t tiſt wenn es mit der Eiſenbahn oder zu Schiff eingeführt wird Bestand an Coupons Sorten und ver 6 Da v7 S Jahre 1913 fällig be
bei der Entladung wenn es auf dem Landwege eingeführt wird losten Effekten 103772 70 werdende Wechse 90548 25in der erſten Ortſchaft des Regierungsbezirks Merſeburg die es z Korrent wer Beamten Unterstützungsfonds 200856 20
berührt und zwar vor dem Verbringen in einen Stall einer amts toren J Dividende Konto 1908 270Kreditoren 11 663 721 75 19165649 05v r W Miehecangportes hat von dem Konto Korrent Konto ll w r re s W
Eintreffen des unterfuchungspflichtigen Viehes dem zuſtändigen Debitoren 424 16371 937 80 e Divide K 6351928 30 Dividende Konto 1911 2184Kreistierarzt mindeſtens 12 Stunden vorher Anzeige zu erſtatten Kreditoren Gewinn ung Vertust Kontor
und darf das Vieh nicht eher von der Entladeſtelle oder dem Effekten des Beamten Unter 94 30 W Rostvortrag aus 1014 7555

en a e eunae re antfernen Bis Be Anterſchung att G e en 3 n Gewinn aus 1912 160525 30 1612830 v
s 2 Klauenvieh das aus den in S erwähnten Ländern ein Utensilien Konto 13100

geführt wird iſt am Beſtimmungsort in abgeſonderten Stall 43961890 40 13961890 40en 31 Dezember 1912
Kallescher Bankverein von Kulisoh Kaempf Co

Kommandit Geselischaft auf Aktien
Colberg Koltzer

Vorstehende Bilanz ist geprüft und richtig befunden
Der Aufsichtsrat des Halleschen Bankvereins von Kulisch Kaempf CoKobe e SitoR Riedel v d Heyden Rynsch haase Hoche

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 März 1913 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angerzeldet worden
2 ſchwarze Sammethandtaſchen mit Jnhalt 2 ſchwarzled Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Seitengewehrſcheide 1 Zigarrentaſche mit

Band 1 Nickelklemmer mit beſonderen Gläſern 1 gehäkeltes Geld
täſchchen mit 1 Damenuhr 1 Ring u 1 Uhrfchlüſſel 1 ſchwarze
Handtaſche mit weißen Handſchuhen u a 1 ſilb Filigranarmband 1 Fahrrad Marke Dämon 1 Stahtklemmer 1 braun
led Brieftaſche m Loſen Briefmarken uſw 1 Taſchenmeſſer1 gold rund Anhänger 1 gold Klemmer u 1 Nickelbrille

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren hier augemeldet
1 ſchwarzled Geldtäfchchen mit 17,65 Mark 1 dunkelgrünled

Handtaſche nebſt Geldbörſe mit 6 Mark 1 gold längl Nadel
1 ſchwarzled Geldtäſchchen mit 2,550 Mark 1 Tuladamenuhr mitſchwarz Schnur 1 braunled Geldtäſchchen mit ungef 9 Mark und

1 grünen Karte 1 Geldtäſchchen mit 45 Mark 1 gold Armband
1 vergold Klemmer 1 ſchwarzſeid Handtaſche mit Bändern u
Perlen beſetzt 1 ſchwarze Federboa 1 gold Klemmer 1 rot
braunnes Geldtäſchchen mit ungef 20 Mark 1 Opernglas mit
Taſche 1 lilaled Handtaſche mit 1 Schlüſſel u 2 Taſchentüchern
gez M 1 gold Kettenarmband mit Anh 1 ſchwarzled Geld

täſchchen mit 6,37 Mark und 2 Pfandſcheinen 1 ſchwarzled Geld
täſchchen mit ungefähr 1 Mark und 1 Karte f d Kaufm Verein
1 gold Halskette mit Bildkapfel 3 Zwanzig und 2 Zehnmark
ſcheine 1 Schäferhund 1 Biberbog 1 ſilb Gliederarmband gez
J 1 runde gold Broſche mit 1 Koralle 1 ſilb Gliederarm

1 Stein 1 braunled Geldtäſchchen mit 15 Mark 3 Loſen u Bade
karten 1 Krawattennadel Vernſtein 1 ſilb längl Broſche blaue

Ematlle mit Perlen und Brillanten beſetzt 1 ſchwarze Hand
taſche mit gelb Bügel Jnh 1 Taſchentuch u Kleinigkeiten
1 ſchwarzled Handtaſche Jnh 1 grün Geldtäſchchen mit ungef
92 Mark 1 ſilb Uhr gez L 1 kl Meſſer 1 Nadelſchere u11 Taſchentuch 1 Geldtäſchchen r 20 Mark 1 gold Damenuhr

ohne Kette 1 braune Boa 1 ſchwarzſeid Herrenregenſchirm 1 ſtlb
Damenuhr ohne Kette 1 ſilb Handtaſche nebſt Geldtäſchchen mit
35 Mark 1 braunes Geldtäſchchen mit 3,10 Mk 1 gold längl

mit ſilb Griff 1 Handtuch gez A K 1 gokd Klemmer mit
ſchwarz Schnur 1 Halskette Roſenquarz 1 ſchwarzled Geld

einigen ausländ Münzen
mehrere Kriegsdenkmünzen 1 ſchwarzled Geldtäſchchen mit ungef
6 Mark und Nähnadeln eine dreireihige Korallenhalskette ein

zur rotled Geldtäfchchen mit ungef 40 Mark 1 gold Trauring gez
E a W geknüpfte Handtaſche mit rotem Geldtäſchchen

Handſchuhen uſw 1 vergold Uhrkettenanhängereng Tit Kreug 1 braunled Geldtäſchchen mit ungefähr

s Mark 1 Teppich
Die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 bezeichneten

Gegenſtünde werden hiermit aufgefordert ihre Rechte innerhalb
6 Monaten im Politzeiverweltungsbureagn Dreyhauptſtr 6 II
Zimmer 8 geltend zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
nung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 17 März 1913

Die hZusſchre uns
4 D n i März 1913 v in S uh v

r ormittaim Zi ne 23 es de einzureichen wo elbſt die B ungen naobſt Zeichn ausliegen
e

e 9
Stsdeiſchos Tieſbanamt

Goethert

Koil ReinickeSpar u Vorschuss Bant
Rathawsstragse 4Vermietung von Schrankfächern Safes

unter Mitversohluss der Mieter

Anfhewaßrung u Verwaltung Von
Wertpapieren Dokumenten eto

Rntaegenna hre von versehlossenen Depots
Besorgune aller an geseb ans

Sekonmnegeng

Nach S 12 der Polizeiverordnung des Herrn Oberpräßidenten
der Provinz Sachſen vom 27 Oktober 1905 find Karfreitag alle
öffentlichen Luſtbarkeiten mit Einſchluß der Geſangs und dekla
matoriſchen Vorträge Schauſtellungen von Perſonen theatrali
ſchen Vorſtellungen und Muſikaufführungen verboten Nur Auf
führungen geiſtlicher Muſik in Kirchen und in Räumen ſolcher
Konzert oder Theaterunternehmungen ſind geſtattet deren
Zweck es iſt Darbietungen zu veranſtalten bei denen ein höheres
Intereſſe der Kunſt obwaltet Während der Karwoche und an
fedem erſten Tage der drei großen Feſte Weihnachten Oſtern
Pfingſten ſind verboten Oeffentliche Tanzluſtbarkeiten und
Bälle Schauſtellungen und Muſikaufführungen in Singſpielhallen
Tingeltangeln Ebenſowenig dürfen nach S 10 a a O öffent

liche Verſammlungen und Aufzüge welche nicht gottesdienſtlichen
Zwecken dienen am Karfreitage ſtattfinden

Halle den 18 März 1913
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zu der bevorſtehenden Umzugszeit werden die Beſtimmungen

über das polizeiliche Meldeweſen bei den ſtattfindenden Woh
nungsveränderungen ſowie über die Friſten für Räumung von

Wohnungen vom 9 September 1910 zur genaueſten Beachtung
erneut in Erinnerung gebracht

Halle den 15 März 1913
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung g
Die Ueborſchüſſe welche in der vom 19 bis 21 Februar 1013

beim KNädtiſchen Loiharnte abgehaltenen Verſteigerung der in dem
Monat November 1911t verſesten und ornouerton Pfänder u
nummor von 63521 bis 96588 und Pfandſcheine in braunsm Druck
orziolt ſind ſowie die in der erſterer frei gorwordonen Pfändar
ſind innerhalb dor ein ſährigen Präkluſivfriſt

vom 7 März 1913 dis 6 S 1914bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe dor Pfandſcheine und
gogen Quittang in Empfang zu nehmenAlle in digſer Zeit nicht abgohobonen h e und fr
wordenen Pfänder voerfallon dem Reſorvofonds des
der Ortsarmonkaſſo

Halle a den 5 März 1013Das Let ham der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Zur Anmeldung pon Beerdigungen b Bureau VIII

Gr Berlin 11 Zimmer Nr 5 am Montag den 24 Mürz 1913
vormittags von 10 Uhr geöffuet
Soalle den 18 März 1913 Der Magillrat

r WBekanntmachung
Zur Anmeldung von Sterbefällon find die Bureaus om

21 März 1913 Karfreitag und
24 März 1918 2 Hſterfoiertag

vorm von 89 Uhr geöffnet
S a44 den 20 März 1048 Königſiche Shaudesämter

C
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